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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

SVH 1945 Kassel II : TTC 1967 Hofgeismar 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

9:0 Auswärtssieg in der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte für 
den TTC 1967 Hofgeismar

Als Yannik Rüddenklau sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Hessenliga Gr. Nord-Mitte nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 0:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die SVH 1945 Kassel II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SVH 1945 Kassel II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Köllner / Rogaia hatten gegen Hinz / Knittel bei ihrem 0:3
wenig zu bestellen. Mit 1:3 verloren Jeschik / Luck ihre Partie gegen Hübner / Rüddenklau. Den Sieg
von Binder / Alexander konnten Demirtas / Salmen im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tyler Köllner, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Julian Hinz verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Giuliano Rogaia und Till Hübner, bevor das zumindest auf dem
Papier zu erwartende 2:3 feststand. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jörg Jeschik
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Timo Binder. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Berkay Demirtas bei seiner 1:3-Niederlage von Tobias Knittel dann doch
niedergerungen worden. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Die siegbringende Taktik fehlte Alexander Salmen bei seiner 0:3-Niederlage gegen Martin
Alexander ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 0:3 gegen Yannik Rüddenklau
fand Thomas Luck von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den TTC 1967 Hofgeismar die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SVH 1945 Kassel II am 04.12.2022 gegen den Sportclub
Niestetal um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.12.2022 gegen den TSV Besse
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SVH 1945 Kassel II

Doppel: Köllner / Rogaia 0:1, Jeschik / Luck 0:1, Demirtas / Salmen 0:1 
Einzel: T. Köllner 0:1, G. Rogaia 0:1, J. Jeschik 0:1, B. Demirtas 0:1, A. Salmen 0:1, T. Luck 0:1 

 TTC 1967 Hofgeismar
Doppel: Hübner / Rüddenklau 1:0, Hinz / Knittel 1:0, Binder / Alexander 1:0 
Einzel: T. Hübner 1:0, J. Hinz 1:0, T. Knittel 1:0, T. Binder 1:0, Y. Rüddenklau 1:0, M. Alexander 1:0


